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drücklich uneingeschränkt weisungsbefugt. Eine strafrechtliche Verfolgung bei groben
Verstößen wie Hausfriedensbruch usw. behält sich der Markt Manching ausdrücklich vor.

(2) Der Benutzer oder Veranstalter kann bei Verstößen gegen diese Ordnung von der weite-
ren Benutzung der Bürgerräume und der Außenanlage zeitweise oder dauernd ausge-
schlossen werden.

§ 11

Haftung

(1) Der Markt Manching übernimmt keine Haftung für Personen-, Sach- und/oder Vermögens-
schäden jeglicher Art, die bei der Benutzung der Bürgerräume, markteigenen Geräten und
Einrichtungsgegenständen entstehen. Der Nutzer verpflichtet sich, den Markt Manching
von sämtlichen Schadensersatzansprüchen Dritter freizustellen. Dem Nutzer obliegt die
ordnungsgemäße Durchführung der Veranstaltung.

(2) Der Nutzer haftet gegenüber dem Markt Manching in vollem Umfang für alle aus Anlass
der Benutzung der Räume entstandenen Schäden, die im Rahmen der Nutzung entstehen
und nicht auf normalen Verschleiß zurückzuführen sind.

(3) Der Nutzer hat dazu dem Markt Manching eine entsprechende Haftpflichtversicherung
nachzuweisen.

(4) Der Markt Manching ist berechtigt, den Schaden des Trägers in eigenem Namen geltend
zu machen oder die nach Abs. 2 vom Nutzer zu vertretenden Schäden und Mängel auf
dessen Kosten zu beheben.

§ 12

Bauliche Veränderungen, Sicherheit und Ordnung

(1) Jegliche bauliche, elektrische oder sonstige Veränderungen am oder im Gebäude sind
grundsätzlich nicht gestattet. Soweit sich solche als unbedingt erforderlich erweisen, kann
bei geringen Veränderungen im Einzelfall diesen schriftlich zugestimmt werden.

(2) Der Veranstalter ist für die Erfüllung aller anlässlich der Benutzung zu treffenden Vor-
schriften (insbesondere bau-, feuer-, sicherheits-, gesundheits- sowie ordnungspolizeili-
chen Vorschriften) verantwortlich.

(3) Die Zugänge zu den Bürgerräumen Pichl sind vom Nutzer in einem verkehrssicheren Zu-
stand (z. B. ausreichende Beleuchtung, Freihaltung der Zugänge, Winterdienst bei plötzli-
cher Glätte usw.) zu halten. Die Beurteilung, ob Maßnahmen zu treffen sind, obliegt dem
Nutzer.








